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(Fortſetzung von Seite 187. )
und entſprechende Gemeindeeinrichtungennebeneinander gab und in 1 Bezirke , wo die Kreisorgani —ſation durchgeführt iſt (Konſtanz ) , in einer Gemeinde noch ein Antibettelverein beſteht ( Konſtanz ) undin einer anderen ( Radolfzell ) in Ausnahmefällen auch ſeitens der Gemeinde Unterſtützunggewährt wird .Wie der Geſammtüberſicht weiter zu entnehmen iſt , fand im Jahre 1889 im Ganzen an 386Orten eine geregelte Unterſtützung von Wanderern ſtatt , und es waren an dieſen Einrichtungeninsgeſammt 930 Gemeinden betheiligt . Eine unmittelbare Vergleichung dieſer Ziffern mit denender Vorjahre — beiſpielsweiſe wurden 1887 zuſammen 688 unterſtützende Gemeinden gezählt —iſt nicht angängig , weil bei den früheren Erhebungen nicht zwiſchen Stationsorten und Gemeinden,welche bei dem Betriebe dieſer , wenigſtens theilweiſe gemeinſchaftlich unterhaltenen Stationen be :theiligt waren , unterſchieden worden iſt . Von den erwähnten 386 Verpflegungsſtationen wurdeweitaus die Mehrzahl , nämlich 312 , durch Gemeinden unterhalten , 61 dagegen von einer Kreis⸗verwaltung und nur 13 durch Vereine . Bei den 61 Kreisſtationen waren aber die meiſten Gemeindenbetheiligt , nämlich 474 , bei den 312 Gemeindeſtationen hingegen nur 442 Gemeinden . Die 18Vereinsſtationen erſtreckten ihre Wirkſamkeit auf 14 Gemeindeb zirke.Vom Jahre 1888 auf 1889 iſt zwar hinſichtlich der Verpflegungsſtationen zuſammen eineZunahme ( von 375 auf 386 ) zu verzeichnen , die Zahl der hierbei betheiligten Gemeinden hat ſichdagegen von 953 auf 930 vermindert . Dieſer Rückgang ſtimmt mit der Wahrnehmung überein ,daf in dem bezeichneten Zeitraum wiederum einige Antibettelvereine ſich aufgelöst und eine Reihevon Gemeinden die Verpflegung armer Wanderer eingeſtellt haben . Im Uebrigen ſteht der Ver⸗minderung in der Zahl derjenigen Gemeinden , welche entweder allein oder in Gemeinſchaft mitNachbargemeinden Naturalverpflegungsſtationen unterhalten hatten ( 442 im Jahre 1889 gegen549 im Vorjahre ) , eine Vermehrung der bei den Kreisſtationen betheiligten Gemeinden ( von 386auf 474 ) gegenüber , wozu zu bemerken iſt , daß eine Anzahl der früher unter der erſtgenanntenGruppe aufgeführten Gemeinden von 1889 ab der letzteren beigezählt wird .
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